
Hinweise zum Praktikumsbericht

a) formale Kriterien:

- der darstellende Teil (ohne Anhang) des Berichtes sollte nicht mehr als 
10 DIN-A-4-Seiten umfassen (besser sind 5-7 Seiten)

- 1,5-facher Zeilenabstand, Schriftgröße nicht kleiner als 12

- breiter Rand (mind. 5 cm)

b) inhaltliche Kriterien:

Folgende Punkte sollten in jedem Praktikumsbericht enthalten sein:

- Erwartungen an das Praktikum, Gründe für die Entscheidung für den 

Praktikumsplatz

- Beschreibung der Tätigkeit, Erfahrungen

- Reflexion (Wurden die Erwartungen erfüllt? Einschätzung vom Wert des 

Praktikums für die eigene Person)

Der Praktikumsbericht ist die Grundlage für die Bewertung durch den jeweiligen 

betreuenden Lehrer, die als eigene Bemerkung in das Zeugnis eingeht.

Daher solltet ihr auch auf Rechtschreibung, Zeichensetzung und vor allem Ausdruck 

achten. (Auch wer sein Praktikum im Kindergarten absolviert, sollte den Bericht nicht in 

Kindersprache verfassen! Ist in der Vergangenheit immer wieder vorgekommen!)

Protokoll jedes einzelnen Tages angefertigt werden. Es reicht, wichtige Tätigkeiten einmal

zu beschreiben. Außergewöhnliche oder wichtige Ereignisse können und sollen 

selbstverständlich in den Bericht einfließen. Namen von Patienten/Kindern müssen dabei 

aber in jedem Fall anonymisiert werden.

Der für die Bewertung wichtigste Abschnitt ist die Reflexion des Praktikums. Daher 

sollte man ihm auch die größte Aufmerksamkeit widmen und nicht nur auf einer 

halben Seite oder gar in wenigen Zeilen abhandeln.

Abgabe:

Der Bericht sollte in der Regel spätestens drei Wochen nach dem Ende des 

Praktikums beim betreuenden Lehrer abgegeben werden. Im Einzelfall können 

jedoch andere Fristen vereinbart werden. Es empfiehlt sich, frühzeitig (am besten 

während des Praktikums) mit der Arbeit am Bericht zu beginnen oder wenigstens 

Notizen für ein Konzept zu machen.

Viel Erfolg!

Die Beschreibung der Tätigkeit sollte zusammengefasst erfolgen. Keinesfalls sollte dabei ein 

Es sollte eine kurze Übersicht über die Tätigkeit an den einzelnen Tagen enthalten sein, von
denen dann ein Tag als typischer Tagesablauf genauer beschrieben wird.
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